
. Die.veröffentlichte Predigt war der Auftakt oder die ausgegebene 
Losung für die ganze weiters Verhandlung des Pfarrertages,In diesen Geiste 
gingen alle Vorträge und Besprechungen,Sie sind schon an dieser Stelle er» 
wähnt worden.Leider verbietet der Raum eines Wochenblattesxsio vollständig 
oder auch nur die Hauptgedanken im Berichte nochmals zu bringen.Doch kön­
nen sie in den Kirchlichen Und andern Tage s=blrät tern nachgelesen werden.

An den Pfarrertag schloss sich,die sei cca 10 Jahren in Kron» 
stadt begonnene, Rüstzeit _;an, wo ausländische Missionspfarrer Votträge und 
Andachten hielten.Das war nun erst tiefgründige Arbeit.Pastor Dannenberg 
sprach unter Zugrundelegen von Daniel über »MW e 1 t g e s c h i c h= 
t e im Lichte der Prophet i e”,und wusste von dem Weltherrscher 
Nebukadne zar und seinem Propheten Daniel ausgehend wunder» 
bare Streiflichter zu werfen auf die Gegenwart und staunenswerte Paralel» 
len aufzustellen zwischen damals und jetzt,die eimleuchtend und klar das 
Streben unserer Zeit neue Religionen der Weltweisheit und Menschenklugheit 
zu schaffen oder Anbetung irdischer Grossen als eine schon damals erwiese» 
ne Unmöglichkeit und vergeblichei aber auch frevelhafte Zerstörungsarbeit 
hinstellen.

Missionspfarrer aus Berlin Brandenburg sprach über das tiefersnsțe 
Problem”In der Seelsorge Jesu"und zeigte,wo jeder am besten besorgt und 
aufgehoben ist ja sein Heil finden kann.

Infolge dieser Voiträge und Verhandlungen sind dann auch unter 
uns Arbeitsringe entstanden zur Vertiefung und Verlebendigung evangeli» 
sehen Christentums.Die Pfarrer des Burzenlandes kommen jeden Montag nach» 
mittag; von 3-5 in der Amtsstube des Stadtpfarrers zusammen,um hier zwei 
Stunden über der Bibel zu sitzen, zu forschen und sich in ihre tiefe Weis» 
heit einzuarbeiten.Doch nicht nur Geistliche,sondern auch Weltliche hal» 
ten mit,die von Christe ergriffen wurden. ,

Diese Ringe sollen aber auch weiter ausgebreitet werden und auf 
jeder Gemeinde die ernsthaften Christen zusammenfassen,/A.W,/

Achtung Schulkinder ’Montag 
euch alle in euren Klassenzimmern!

um 7 Uhr früh versammelt ihr

Organisa tionsaussc huss der

Obst woche. JU 
u

Wer wirklich schönes und gutes ,in unserem herrlichen Burzenlande 
gewachsenes,0 bst sehen will der besuche ’die im Saale des Prefektur» 
gebäudes/Transilvania/ausgestellten Sortimente.

Die Ausstellung ist vom 14-21.Sept.L.J,óffen.
Eintritt frei! t

a; Der Ausschuss.

Baumgürte Ile i maist bei der Landwirtschaftskammer mit 50% 
Nachlass/statt 160 Lei hur 80 Lei/zu haben.

_B i l_l_i_g_s_t e_ E_i n_k_a_u f_s_q._u e 1_1 e_.
Ich gebe meinen werten Kunden bekannt,dass die Herbst=und Winter» 
waren eingetroffen sind.Bitte, sie /ohne Kaufzwang/zu besichtigen, 

Damenkleider»und Mantelstoffe,Schässburger Herrenanzugstoffe, 
Gewebte und bedruckte Barchende und Flanelle, Leinwände in allen 
Preislagen,Vorhangs!offe und Bettgarnituren.

Hochachtungsvoll
f Sander Kronstadt

—Li


